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Liebe Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde der EKS,

der Terminkalender mit unseren Veranstaltungen ist in diesem Halbjahr wieder prall
gefüllt. Deshalb gibt es auch einiges von unserem Schulleben zu berichten.

Der diesjährige Neujahrsempfang für die Freizeiteltern fand wieder in den Räum-
lichkeiten des Freizeitbereichs statt. In lockerer Atmosphäre gab es die Gelegen-
heit, entspannt miteinander ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. Dies
ist immer ein willkommener Anlass, den Freizeiteltern für ihr Engagement zu dan-
ken, denn ohne dieses tolle Elternengagement wäre die EKS nicht das, was sie ist!

Zu Beginn des Jahres haben wieder Schülerinnen und Schüler unserer Schule an
der DELF-Prüfung teilgenommen. Die erfreuliche Nachricht ist, dass alle bestanden
haben und sich über ihr Zertifikat freuen können. Wir bedanken uns bei Frau Schle-
per, die alle Prüflinge so gut vorbereitet hat.

Unsere Zehner sind wieder zu den „Tagen religiöser Orientierung“ in Auschwitz ge-
wesen. Die Schülerinnen und Schüler haben dort Beeindruckendes und Bedrücken-
des erfahren dürfen. Während der Projekttage im Anschluss haben sie dieses verar-
beitet und in der Veranstaltung am 29.2. sehr beeindruckend präsentiert. Allen Leh-
rerinnen und Lehrern, aber auch dem Schulseelsorger, Herrn Christoph, möchte ich
herzlich für die Begleitung und das Engagement danken.

Wir an der EKS setzen uns ja immer wieder auf besondere Weise mit unserer Ge-
schichte auseinander. Dies kommt auch zum Ausdruck beim jährlichen Holocaust-
Gedenktag, den wir in diesem Jahr stellvertretend für alle Hertener Schulen in
unserer Aula ausgerichtet haben. Es waren beeindruckende Veranstaltungen mit
Ausstellungen, Lesungen und musikalischen Beiträgen. Dies und die Präsentation
zur Auschwitz-Fahrt hat die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit
bewogen, uns in diesem Jahr den Dr. Selig-Auerbach-Preis zu verleihen. Dies ist ein
besonderer Verdienst unserer Kollegin Frau Slowinski, der ich besonders danken
möchte. Sie ist es, die sich in diesem Bereich immer äußerst engagiert einsetzt.

Vom 12. bis 18.3. weilten wieder Schülerinnen und Schüler aus Arras in Herten und
hatten eine erlebnisreiche Zeit mit ihren Gastgebern. Im Mai steht dann der Gegen-
besuch in Arras an. Allen Gasteltern gilt unser herzlicher Dank. Ohne Sie könnte der
Austausch nicht stattfinden. Ein Dankeschön aber auch an Frau Schleper und ande-
re Kolleginnen und Kollegen, die den Austausch vorbereitet und durchgeführt
haben.



Der Austausch mit der „Doncaster Youth Jazz Association“ startet wieder. Vom
23. - 29.6. werden die Musikerinnen und Musiker aus Hertens englischer Part-
nerstadt wieder bei uns weilen. Eine Fahrt unsererseits nach Doncaster war aus
vielerlei Gründen nicht möglich. Wir wollen aber die Zeit des Besuches nutzen, um
auszuloten, wie wir auch in Zukunft den Austausch gestalten können.

Zum Schluss noch etwas sehr Erfreuliches. Gerade eben erst ging das diesjährige
EKS-Musical „EKS will rock you“ über die Bühne. In sechs umjubelten und ausver-
kauften Aufführungen konnten sich letztlich über 1800 Besucher von dem Stück
begeistern lassen. Eine große Herausforderung für alle, aber bravourös von allen
Mitwirkenden gemeistert. Allen Mitspielerinnen und allen Mitspielern, den Technik-
verantwortlichen, dem Elternteam und auch dem Lions Club sei gesagt: Es war eine
großartige Aktion, die viel Freude gemacht hat. Allen Genannten gilt mein großer
Dank, aber besonders der Regisseurin Frau Fuchs.

Personell wird sich demnächst einiges tun an der EKS: Bedingt durch zahlreiche
Kolleginnen, die schwanger, im Mutterschutz oder in Elternzeit sind, fehlen uns
natürlich Lehrkräfte. Wir sind aber in guten Gesprächen mit Lehrerinnen und
Lehrern, die sich bei uns beworben haben. Eines ist allerdings bereits jetzt sicher:
Herr Kübber wird zum 1.5. zur EKS zurückkommen. Er ist vielen ja bereits bekannt
als Klassenlehrer der Internationalen Klasse. Seit kurzem ist auch Herr Borgmann
als Lehrer für Mathe, Physik und Technik vertretungsweise an unserer Schule. Und
auch unsere ehemalige Kollegin, Frau Gehrke, unterstützt uns im Fach Englisch. Wir
freuen uns sehr und heißen alle herzlich willkommen (zurück).
Nun wünsche ich Ihnen und euch allen eine erholsame Ferienzeit zum Ausspannen
und Kraft tanken. Für alle, die in den Urlaub fahren: Kommt/Kommen Sie gesund
wieder!

Im Namen der gesamten EKS

Martin Kissenkötter


